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Veranstaltungsinhalte: 

Mit diesem Einführungsseminar soll ein Überblick über behindertenrechtliche Grundlagen in den 
Arbeitsfeldern Kindergarten, Schule, Jugendhilfe, Behindertenarbeit und berufliche Bildung gegeben 
werden. Dazu soll die Entwicklung des Behindertenrechts in den Bereichen des Antidiskriminierungs- und 
Gleichstellungsrechts, den Vorschriften zur Barrierefreiheit, der Inklusion und des Teilhaberechts 
dargestellt werden.  

Ziel ist es, die wesentlichen Strukturen und Bereiche des Behindertenrechts kennenzulernen. Die in der 
Praxis auftauchenden rechtlichen Probleme sollen anhand von praktischen Fällen illustriert werden. Dabei 
werden Fragen der Inklusion und Gleichstellung, der Herstellung der Barrierefreiheit und 'Angemessenen 
Vorkehrungen' ebenso behandelt wie die Bereiche des Sozialrechts wie Ansprüche Behinderter im 
Kranken-, Renten-, Unfall- und Pflegeversicherungsrecht, dem Opferentschädigungsrecht, der Jugend- 
und Sozialhilfe und dem Gesamten Rehabilitations- und Teilhaberecht. Absolvent*innen des Studiums im 
Bereich der sonderpädagogischer Arbeitsfelder werden in ihrer Berufs-praxis regelmäßig mit behinderten 
Menschen und ihren Angehörigen in Berührung kommen und gefordert sein, auch über rechtliche – 
insbesondere sozialrechtliche Fragen – Auskunft geben zu müs-sen. Hierzu ist es erforderlich, mindestens 
über Grundkenntnisse in diesen Rechtsbereichen zu ver-fügen und praktisch mit Gesetzen umgehen zu 
können. Selbstverständlich können keine vertieften juristischen Kenntnisse in diesem Grundlagenkurs 
vermittelt werden. Es soll aber die Fähigkeit erworben werden rechtliche Fragen, mit denen 
Absolvent*innen dieser Ausbildungsgänge in den Arbeitsfeldern konfrontiert werden, richtig einzuordnen 
und auf mögliche Lösungswege zu suchen.  

Nach einer Einführung sollen die Fragen in zwei Blockwochenenden durchgeführt werden, die neben der 
Vorlesung auch von den Teilnehmenden erarbeiteten Falllösungen behandeln sollen. Dabei werden die 
folgenden Themen behandelt: 

I. Überblick über das Behindertenrecht, Geschichte, Begriffe und Strukturen 

II. Internationale Vorschriften gegen Diskriminierung und für Gleichstellung, Europarecht 

III. Das Bundes- und Landesgleichstellungsrecht und Vorschriften zur Barrierefreiheit 

IV. Inklusions-, Bildungs- und Jugendhilferecht  

V. Krankenversicherungs-, Renten-, Unfall- und Versorgungsrecht 

IV. Rehabilitation und Teilhabe  

V. Eingliederungshilfe und Pflegerecht  

VI. Rechtsmittel und Verfahrensrecht 

XII. Behindertenarbeitsrecht  

Blocktermin: 

Mo. 22.10.2018, 18-20, Fr. 02.11.2018, 13-18, Sa. 03.11.2018, 09-13, Fr. 23.11.2018, 13-18, 
Sa. 24.11.2018, 09-13. Die Vorlesung findet immer im Hörsaal 1 statt. 
 

 


